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Bedienungsanleitung zum Betrieb der 
Wiegeanzeige „WA100“ für mobile und stationäre Waagen  

 

 

Mobile und stationäre Tierwaagen von MEIER-BRAKENBERG sind zum Wiegen von 
Schweinen und Schafen geeignet. Die mobilen Waagen dürfen bis zu einem Gewicht von 
300 kg belastet werden. Bei den eichfähigen Waagen ist der maximale Wägebereich an 
einem Aufkleber an der Anzeige vermerkt. 

Zum Transport der mobilen Waage greift man an den Querholm im Eintrittstor und hebt 
die Waage an. Nach Umgreifen auf die beiden Handgriffe kann die Waage geschoben 
werden. Beim Wiegen ist auf sicheren und ebenen Untergrund zu achten. Zum Öffnen der 
Austrittstür der mobilen Waage wird der dafür vorgesehene Handgriff an der rechten 
Seite benutzt. Dieser Handgriff kann auf das Rücktreibetor umgesteckt werden. Nach dem 
Umstecken das Rücktreibetor anheben um es aus der Verankerung zu lösen.  

Die Elektronik ist zur Verwiegung von Mastschweinen voreingestellt. Diese von uns 
vorgenommene Grundeinstellung braucht nicht verändert zu werden. Die Waage ist 
betriebsbereit. Die Einstellung kann aber anhand der Bedienungsanleitung geändert werden. 
Dies kann zum Beispiel zum exakten Verwiegen von sich nicht bewegenden Gütern sinnvoll 
sein. Vorm ersten Gebrauch ist der Akku entsprechend der Anleitung Seite 25 vollständig 
aufzuladen. Wird die Anzeige beim Gebrauch unruhig ist der Akku entladen und muss erneut 
geladen werden. Zu häufiges Aufladen z.B. nach jedem Gebrauch vermindert die Lebensdauer 
des Akkus, da durch den sog. „Memory -Effekt“ die Gebrauchszeit immer weiter 
eingeschränkt wird! Die Anzeige muss nach Gebrauch ausgeschaltet werden. Ein 
Weiterbetrieb nach dem Unruhig werden der Anzeige und das Anlassen der Anzeige nach dem 
Wiegen führt zur Tiefentladung und damit zur Zerstörung des Akkus. 

 
Grundeinstellung Mastschweineverwiegung  Bedienungsanleitung  

SYS  S1 4  Anzeige in 0,5 kg Schritten  S.18 

SYS S2 0,1  Auto-Tarierprozentsatz   S.22 

SYS S3 1,5  Lock – Prozentsatz    S.13 

SYS S4 10  Unlock – Prozentsatz   S.14 

Sämtliche andere Werte müssen entsprechend der Grundeinstellung auf Seite 27 der 
Bedienungsanleitung beibehalten werden und sollen nicht verstellt werden. Zum Nullstellen 
der Waage die untere Pfeiltaste (ZERO) mindestens 5 Sekunden festhalten, bis ‚Zero’ auf dem 
Display erscheint. 

 

 

Reinigung der Waage 
Der Wiegekasten kann mit Wasser gesäubert werden. Zur Qualitätssicherung darf die Anzeige 
mit Kabel und Wiegestäben nicht mit dem Hochdruckreiniger bearbeitet werden. Die Anzeige 
wird mit einem feuchten Tuch gereinigt.  
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Hinweis  
Es dürfen am Gerät oder in der unmittelbaren Umgebung keine Schweißarbeiten durchgeführt 
werden. Diese können zu Schäden an der Elektronik führen. Schweißarbeiten sind nur 
durchzuführen, wenn Anzeige und Wiegebalken komplett demontiert werden. Der Betrieb der 
Elektronik ist nur unter der Beachtung der mitgelieferten Bedienungsanleitung zulässig. 

 

Anmerkung: Gern fertigen wir für Sie auch andere mobile oder stationäre Waagen in 
unterschiedlichsten Größen und Ausführungen. Rufen Sie uns an! 

 

 

���� Haben Sie noch Fragen? 
Wir beraten Sie gern. Rufen Sie uns an! Tel.: 05262 / 99399-0 

MEIER-BRAKENBERG 

Brakenberg 29 ●  32699 Extertal 

Tel: +49(0)52 62/993 99-0 ● Fax: +49(0)52 62/993 99-3 

info@meier-brakenberg.de 

www.meier-brakenberg.de 
 

Einweichanlagen ● Desinfektion ● Tierwaagen ● Intensivreinigung ● Hochdruckreiniger ● Stallkühlung ● Tränkeanlage 
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